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Schutzmaßnahmen erforderlich z.B. Strahlung'sschutzblech

Abb. 3.61 Schutzmaßnahmen und Anforderungen an Gebäudewände

Eine Verkürzung des Abstandes von 3 m ist durch das Anbringen eines
Strahlungsschutzbleches am Flüssiggasbehälter oder durch die Errichtung
einer Schutzwand möglich. Ausführungen und Mindestabstände s. Abb.
3.62 und Abb. 3.63.
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